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AUSBILDUNG VON  
EXPERTEN FÜR DEN  
KÜSTENRAUM
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und Land darstellt, wird seit einigen Jahren nicht mehr 

bautechnisch ertüchtigt und unterliegt damit natürli-

-
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Abbildung 2 -

tersuchungsraum zeichnet sich durch land- und seesei-

 

Abbildung 3

Abb. 1: Das Untersuchungs- und  

Naturschutzgebiet „Heiligensee und  

Hütelmoor“ östlich von Warnemünde  

und Markgrafenheide 

(Quelle: Landesamt für innere Verwaltung 

Mecklenburg-Vorpommern).
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unterscheiden sich deutlich von denen mineralischer 
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Abbildung 4
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üblichen Betreuungsvereinbarung wird durch ein zwei- 
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Abb. 2: Blick auf die Strandseite des Naturschutz-  

und Untersuchungsgebietes  

(Quelle: Gerald Jurasinski, Uni Rostock).

Abb. 3: Geologischer 

Schichtenaufbau des Unter-

suchungsgebiets „Heiligen-

see und Hütelmoor“. Die 

landseitig anstehende 

Torfschicht erstreckt sich in 

den Flachwasserbereich der 

Ostsee (Quelle: Promotions-

arbeit Miriam Ibenthal,  

Uni Rostock)
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Abb. 4: Räumliche Verteilung der Methankonzentrationen (links), des Salzgehaltes (Mitte) und der Temperatur (rechts) 

im Flachwasser der Ostsee vor dem Hütelmoor im Sommer 2016. Räumliche Unterschiede in den Untersuchungspa-

Institut für Ostseeforschung Warnemünde)


